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Barrierefreiheit  

 

 
(In leichter Sprache) 

 

 
In Auseinandersetzung mit Chancenausgleich und Raum – 

auf Sicht des menschenrechtlichen Modells der 

Behinderung  

 
 

Die Barrierefreiheit an einer Universität, versteht 

sich als dringend notwendig. Beim Durchqueren 

der RUB kamen Fragen auf.  

 

 

‚Nicht der Mensch ist behindert, die 

gesellschaftliche Wirklichkeit behindert ihn‘  

➔  BTHG & §1 (SGB IX) 

 

Ich präsentiere beispielhaft und ausschnitthaft 

Orte der RUB, wo Barrierefreiheit nicht gegeben 

ist. 

 

 

 

 

 



 
 
 

 
         

 
RUB, Studierendenhaus  



                    

 



Im Studierendenhaus, ging der Fahrstuhl für ein Jahr 

nicht, er wird jetzt repariert. Die Baustelle ist aktuell (vom 

31.01.2024). 

 

 

‚Das Ding mit diesem Fahrstuhl ist, der ist relativ alt…Es 

wäre also absehbar gewesen, dass der irgendwann nicht 

mehr funktioniert, jetzt geht der seit letztem Jahr im 

Sommer nicht mehr‘ – Fides Crosberger, 25 

 

 
Antworten auf Anfragen für Reparatur:  

 

Dafür sieht man sich nicht zuständig. 

 
oder  

 

Lohnt sich ja gar nicht den Fahrstuhl zu reparieren, 

wenn’s gerade nur einer ist, der nicht funktioniert.  

 

 
 
 



 

 
 
In diesem Zusammenhang war es interessant zu sehen, 

wie „genervt“ die Leute waren, die wegen meiner Arbeit, 

die Treppen nicht direkt benutzen konnten.   



 
 
 
 
 
    Das Kopfsteinpflaster und die Wackelplatten 

 

 
‚Ich persönlich bekomme immer durch mangelnde 

Barrierefreiheit im Alltag, im Leben, im öffentlichen 

Raum, ob an der RUB oder irgendwo anders irgendwie 

das Gefühl, dass man an diesen Orten als Mensch mit 

Behinderung gar nicht so gewünscht ist, weil man sonst 

anders gebaut oder konstruiert hätte‘  
- Fides Crosberger, 25 

 
 
 
 
 
 
 



           

 
 

 



‚Ich bin aus dem Rollstuhl gefallen‘  
- Fides Crosberger, 25 

 

       
 
‚Diskriminierung sind nicht nur Worte und Taten, sondern 

auch genauso Strukturen in der Gesellschaft oder 

Bauliche Strukturen, jetzt in diesem Fall‘ 
 - Fides Crosberger, 25 

 

Fides Crosberger, 25, ist Rollstuhlfahrerin und Mitglied des 

autonomen Referats für Menschen mit Behinderung und 

sämtlichen Beeinträchtigungen (AR-MBSB) 

 

Schaut gerne hier vorbei: @behindert_an_der_rub 

 

 

 

 

Es gibt Fortschritt und jeder kann dazu beitragen, dass 

dieser noch besser wird.  

 

 

Franciska Naima Steffen  


